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Bericht des Vorstandes 

für das Geschäftsjahr 2011 

 
1.) Überblick 
Das Geschäftsjahr 2011 konnte mit einem positiven Jahresergebnis von €5.385,94 abgeschlossen werden. Es  zeigte aber 

nur eine geringe Erholung gegenüber 2010.  Das Inlandsgeschäft bei den Braille-Modulen ging um ca. €100.000 zurück. 

Erfreulicherweise stiegen aber die Auslandsumsätze sowohl in der Eurozone als auch in den Drittländern an. Damit stieg die 

Leistung im Braille Bereich um ca. 7% an. Durch das Auslaufen des vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technik 

geförderten Projektes „Hyperbraille“ im März 2012 sanken die Umsatzerlöse aus dem operativen Geschäft auf ca. €1,95 

Millionen. Durch den Abschluss dieses Projektes und mehrerer Entwicklungen entstanden daraus für das kommende 

Geschäftsjahr diverse neue Geräte.  

Die schon im Jahr 2008 begonnene Diversifizierung mit einem neuen Geschäftsbereich wirkte sich in 2011 stabilisierend aus. 

Die Umsätze konnten in diesem Bereich gegenüber dem Vorjahr um ca. 20% gesteigert werden und betragen inzwischen 

ca. 13% der Gesamtleistung. Voraussichtlich kann dieser Anteil in den folgenden Jahren weiter ausgebaut werden. Die 

allgemeine wirtschaftliche Erholung zeigte ab Februar 2011 langsam Wirkung.  

 

2.) Marktentwicklung 
Die Marktentwicklung im Inland sank etwas gegenüber dam Vorjahr. Dies ist bedingt durch steigende Konkurrenz von 

Produkten aus Fernost sowie dem leichten Rückgang der Bestellungen eines unserer Hauptkunden. Dieser stellt aber in 

2012 eine neue Gerätefamilie aufgebaut aus Metec-Modulen vor, so dass hier wieder mit einer stärkeren Marktpräsenz zu 

rechnen ist. Im Auslandsgeschäft zeigte sich eine deutliche Erholung im Vergleich zum Vorjahr. Hier hoffen wir auch durch 

die Neuentwicklungen die Umsätze weiter steigern zu können.     

 

3.) Personalentwicklung 
Bedingt durch den Projektabschluss „Hyperbraille“ sind 2 auf das Projektende befristete Software-Stellen weggefallen. 

Weiterhin ist aus Krankheitsgründen in 2011 eine Mitarbeiterin der Montageabteilung ausgeschieden; Ein Mitarbeiter wurde 

neu eingestellt.  Weitere personelle Veränderungen gab es im Geschäftsjahr  2011 nicht. Damit belief sich die Anzahl der 

Mitarbeiter zum Jahresende auf 22. 

 

4.) Forschung und Entwicklung  
Das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie geförderte F&E- Projekt „Hyperbraille“ ist zum 31. März 2011 

erfolgreich beendet worden. Die Entwicklungen wurden weitergeführt, so dass ab 2012 ein Seriendisplay angeboten 

werden kann. 

Ein weiteres kleineres Projekt konnte im November erfolgreich abgeschlossen werden und führte unter anderem zu unseren 

neuen P20 Braille-Modulen. Diese sind derzeit die kleinsten auf dem internationalen Markt. 

Der F & E-Aufwand  in 2011 belief sich auf  rund 430 TEUR. Davon wurden rund 90 TEUR für das Hyperbraille-Projekt 

aufgewandt. Die Zuschüsse  betrugen insgesamt ca.  150 TEUR.  

Auch im oben erwähnten neuen Geschäftsbereich wurden Neuentwicklungen betrieben.  Hier wird ab 2012 ein weiteres 

Gerät in die Serienproduktion gehen. 

 

 

5.) Chancen und Risiken 
Vermögenslage:  

Die Gesamtsituation hat sich auch in 2011 positiv entwickelt. Die Verbindlichkeiten  konnten weiter reduziert werden. Mit 

einer Eigenkapitalquote von derzeit 59,92 % ist die Firma komfortabel ausgestattet. 

 

Ertragslage: 

Die Ertragslage im Jahr 2011 war gegenüber dem Jahr 2010 etwas verbessert. Das Geschäftsjahr  2011 konnte mit einem 

leichten positiven Ergebnis abgeschlossen werden.  Die Gesamtleistung stieg mit 2.247 TEUR leicht an. 

 

Gesamteinschätzung: 

Technische Risiken bestehen z. Zt. nicht. Die derzeitigen gesamtwirtschaftlichen Risiken bestehen aber auch für die Firma. 

Die neuen Produkte im Braille Bereich dürften zu einer weiteren Auftragsteigerung der Auslandsgeschäfte führen. Auch 

unser neues Geschäftsfeld sollte sich durch die weiteren Produkte in 2012 positiv auf die Ertragslage auswirken.  

 

Stuttgart,  im Juni 2012 

 

Metec Ingenieur-AG 

 

Der Vorstand 

U. Grotz 
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BERICHT DES AUFSICHTSRATS 

für das Geschäftsjahr 2011 

 
Im Geschäftsjahr 2011 wurde der Aufsichtsrat durch den Vorstand, Herrn Grotz, in fünf planmäßigen Sitzungen am 19.01., 

29.03., 07.06., 20.07. und 29.11.2011 umfassend über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

sowie besondere Ereignisse informiert. Wie in jedem Geschäftsjahr haben auch im Jahre 2011 mehrere telefonische 

Besprechungen zwischen dem Vorstand und Aufsichtsratsmitgliedern stattgefunden, insbesondere auch persönliche 

Besprechungen zwischen den Herren Grotz, Schäfer und dem Unterzeichner.  

Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2011 wurde von Herrn WP Häfner geprüft und mit dem uneingeschränkten 

Bestätigungsvermerk versehen.  

Das Geschäftsjahr 2011 ist besser verlaufen als das Vorjahr, indessen noch nicht mit dem gewünschten Ergebnis, weil sich 

die Auftragslage nicht entsprechend positiv entwickelt hat. Die Erwartungen dürften sich aber im Laufe des Jahres 2012 

erfüllen aufgrund der noch konsequenter verfolgten Marketingstrategie, nämlich hohe Qualität und etwas höhere Preise 

als die fernöstliche Konkurrenz. Der Eigenkapitalanteil hat sich von 58,9 % in 2010 auf 59,9 % in 2011 erhöht.  

Das verbesserte Ergebnis ist auch darauf zurückzuführen, dass sämtliche Kosten des Betriebs unter die Lupe genommen 

wurden im Hinblick auf mögliche Einsparungen. Die entsprechenden Einsparungen haben ihre wirtschaftliche Wirkung 

schon im Berichtsjahr 2011 zu entfalten begonnen.  

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2011 am 24.04.2012 einstimmig festgestellt. 

Er schloss sich auch dem Vorschlag des Vorstands an, das Jahresergebnis von EUR 5.385,94 auf neue Rechnung 

vorzutragen, so dass sich der Gewinnvortrag auf EUR 10.024,18 erhöht.  

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Unternehmens für ihren wie immer in den 

vergangenen Geschäftsjahren hohen Einsatz, für den das gute Betriebsklima eine wesentliche Voraussetzung darstellt.  

 

Stuttgart, im Juni 2012 

 

gez. Bürkle 

Aufsichtsratsvorsitzender  
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